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Auszug aus dem Protokoll

des Regierungsrates des Kantons
Sitzung vom 17. JuIi 1958

2576. B.aulinien. Mit Eingabe vom 24.
der Gemeinderat Winkel um Genehmigung

Mai 1 58 ersuchte

vom 23. Dezember 1957 lietreffend Festsetzung von Baulinien
an der Zürcherstrasse (Hauptverkehrsstrasse B, I. Kl. Nr. 1)
sowie den Strassen Seeb-Winkel-Embrach (I.Kl. Nr.2),
Scheidweg-Dorfausgang -Winkel (I. Kl. l{r. 3 und III. Kl.)
und Nieclerrüti-Oberrüti (II. Kl. Nr.4) iú Winkel. Gegen
eliesen im kantonalen Amtsblatt vom 25. Februar 1958 ver-
öffentlichten Beschluss gingen gemäss dem Zeugnis des Be-
zirksrates Bülach vom 21. Mai 1958 keine Rekurse ein.

Die B.aulinienabstände von 30 m an der Zürcherstrasse
I. Kl. Nr.'l, von je 20 m an den Strassen I. Kl. Nrn. 2, 3 und

" 4 sowie von 18 m an der Strasse III. Klasse entsprechen de-
' 'i .a.r,en Verkehrsbðdeutung.' ' 

Der Geneiïmigung cler Vorlage steht nichts entgegen.
,' , i Auf .A"nträg der Baudirektion

beschliesst der R,egierungsrat :

I. Der Beschluss des Gemeinderates Winkel vom 23. De-
zember 1957 betreffe¡rd Festsetzung von Baulinien an der
Zürcherstrasse (HVS B, I. Kl. Nr. 1) sowie clen Strassen Seeb-
'Winkel-Embrach (I. Kt. Nr. 2), Scheidweg-Dorfausgang
Winkel (I. Kl. Nr. 3 uncl III. Kl.) und. Niederrüti-Oberrüti
(II. Kl. Nr.4) in lYinkeì wird gemäss den eingereichten Plä-
nen genehmigt.

II. Der Gemeinderat-Winkel wird eingeladen, vorstehende
Genehmigung öff entlich bekanntzugeben.

III. MitteilurÌg an den Gemeinclerat 'Winkel unter Rück-
sendung je eines Planexemplares mit Genehmigungsvermerk,
¡Len Bezirlçsrat Bülach uncl an clie Bauclirektion.

Ztirich, den 1,7" Juti 1958.

Vor dem Regierungsrate,
Der Staatsschreiber:
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